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»Besitz ist immer ungerecht.« 
Ästhetische Befragung von Infrastruktur, Gemeinbesitz und Gewalt in Karim Aïnouz’ 
Dokumentarfilm »Zentralflughafen THF« Astrid Deuber-Mankowsky  
 
»Zentralflughafen THF« (2017) ist ein Dokumentarfilm über die temporäre Unterkunft für 
Geflüchtete in den Hallen des ehemaligen Flughafens Tempelhof am Rand des Tempelhofer 
Feldes in Berlin. Ausgehend von dem spezifischen Ort des Flughafens, seiner Geschichte und 
der Nutzung als Geflüchtetenunterkunft bringt der Film mit ästhetischen Mitteln die Gewalt 
zum Ausdruck, die bis an den Grund dessen reicht, was wir ›Infrastruktur‹ nennen. Die 
Analyse dieser ästhetischen Momente führt zur Frage, die für das Verhältnis von Flucht und 
Mobilität, Infrastruktur und Gewalt zentral ist: die Frage nämlich, was Gemeinbesitz heißt 
und wem die Welt gehört, ja, ob sie überhaupt unter die Kategorie des Eigentums fällt bzw. 
fallen kann. Bezugspunkte für die Analyse des Films bilden die Ästhetik von Deleuze, die 
Rechtstheorie von Kant und die Kritik der Gewalt von Benjamin, von dem auch das Zitat 
stammt: »Besitz ist immer ungerecht«.  
 

Astrid Deuber-Mankowsky ist Professorin für Medienwissenschaft und Gender Studies an der 
Ruhr-Universität Bochum mit den Forschungsschwerpunkten Gender- und Medientheorie, 
kritische Philosophie, queere Ästhetik und Zeitlichkeit, Technoimagination, mediale Theorien 
des Spiels. Sie war Gastprofessorin am Centre d’études du vivant, Université Paris VII, an der 
Columbia University (2012, 2017) und Senior Fellow am IKKM Weimar (2013). Sie ist 
außerdem assoziiertes Mitglied des ICI Berlin, externes Mitglied des Centre for Philosophy 
and Critical Thought (Goldsmiths University of London) und Sprecherin des 
wissenschaftlichen Beirats des Deutschen Historischen Museums. Ihre letzte Monografie ist 
Queeres Post-Cinema.Yael Bartana, Su Friedrich, Todd Haynes, Sharon Hayes. (Köln: 
August 2017). 
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